Name: Baumgartner
Vorname: Judith

Adresse: Obergasse 5, 9450 Altstätten

Was zeichnet die Person aus? Was hat sie alles für den Verein bereits vollbracht?

· Ca. 18 Jahre führte sie die Clubhütte

· Mithilfe bei diversen Grümpelturnieren

· Mithilfe bei diversen Lottomatches (Preise besorgen, Mithilfe im Service etc.)

· Hallenturniere (Ausschank und aufräumen etc.)

· Sie ist unsere Gute Seele und hilft überall dort, wo Not am Manne (oder an der Frau) ist

Was schätzt Du am FCA und an Deinen Aufgaben für den FCA?
· Kontakt mit jungen Leuten

· Alte Bekanntschaften aufrecht erhalten

· Geselligkeit mit den Mitglieder des FCA und den Teams

· Generell bedeuten mir die Aufgaben für den FCA sehr viel

· Der Verein gehört für mich einfach zu meinem Leben. Wenn mal eine Pause (z.B. während dem Winter) besteht, dann vermisse ich meine Tätigkeit für den FCA sehr.

· Der FCA ist für mich wie meine Familie geworden

· Vor allem möchte ich auch erwähnen, dass ich schon diverse schöne und lustige Stunden verbringen durfte (u.a. mit den Veteranen, wo man gemütlich gesungen und gelacht hat)

Wie sieht denn ein gewöhnlicher Tag bei Dir aus?

· Um 6.00 Uhr stehe ich auf und nehme das Frühstück ein. 

· Um ca. 7.00 Uhr bin ich im Städtchen und kaufe Würste, Brötli, Gipfeli und den Blick etc. ein. 

· Danach um ca. 8.00 Uhr geht’s an die Süssigkeitssäckli, wo ca. 50-60 solcher Säckli abgefüllt werden wollen. 

· Anschliessend geht’s ans Putzen der Festbeiz, bevor dann die ersten Trainer und Eltern der Junioren/-innen eintreffen. Diese bestellen dann meist einen Kaffe und essen ein Gipfeli.
· Nachdem die Spiele angepfiffen wurden, muss der Pausentee vorbereitet werden. Man kann davon ausgehen, dass ca. 30 Liter zubereitet und abgefüllt werden.

· Danach muss der Ausschank gemacht werden und v.a.  beginnt dann die Vorbereitung für die Mittagszeit. Dort ist es üblich, dass man Hot-Dog an Hot-Dog herausgeben darf. Es ist nicht unüblich, dass man gegen 100 Stück an einem Mittag verkauft.

· Am Nachmittag beginnen dann die C- oder B-Junioren und danach um 16.30 Uhr die 2. oder 3.Mannschaft mit ihren Spielen. 

· Neben Pausentee und dem Verkauf von Würsten beginnt nach dem Spiel die Festbeiz und der Ausschank. Wer schon mal da gewesen ist, weiss, dass dies bis in die frühen Morgenstunden gehen kann…

Wieso macht die Tätigkeit für den FCA neben dem bereits erwähnten so interessant?

· Es ist für uns wunderbar zu sehen, was man mit 2 Personen alles erwirtschaften kann. Walter Eugster und ich ergänzen uns super. Selbstverständlich erhoffe ich mir auch einmal Unterstützung. Es gibt beim FCA aber immer Leute (wie z.B. Silvia Ritter), welche gern einspringen und uns in etwas stressigeren Zeiten unterstützen.

· Generell gilt, dass man sicher mit dem Herz dabei sein sollte, wenn man diesen Job (oder sicher auch viele andere) ausübt. Man bekommt jedoch auch viel zurück und dies ist es, wieso ich diesen Job auch sehr gerne ausführe.

Nun darf der letzte Helfer des Monats noch den nächsten Helfer des Monats vorschlagen. Hast Du einen Vorschlag?
· Ja, Silvia Ritter und Migi Haltner 

